
Sonnenschein am gefällten Eichenstamm sitzt, bei schneller An­
näherung an zu zittern, was floralis nicht tat.

(Fortsetzung folgt.)

Literarische Neuerscheinungen.

M itteilungen aus der Entom ologischen G esellschaft H alle (Saale). Von dieser 
P ublikation  ist das 13. H eft erschienen, das sich in der wohltuenden A bw echslung 
im Inhalt seiner A rtik el den früheren H eften  w ürdig anteiht. Gewiß beziehen sich 
auch hier viele A ufsätze auf die Insektenfauna von H alle und U m gebung, aber diese 
ist einerseits infolge ihrer landschaftlichen V ie lgestaltigkeit auch von besonderem 
Interesse, andererseits haben die hier gebrachten faunistischen Listen  dadurch 
größere A ussicht auf annähernde V ollständigkeit, als bereits durch frühere V e r­
öffentlichungen gut vorgearbeitet ist. H alle w ar seit langem  eine H ochburg der 
Entom ologie und die Nam en von H allenser Insektenforschern wie O. T a SCHENBERG 
und D . v . SCHLECHTENDAL sind seit langen Jahrzehnten in aller Munde. W ir kön ­
nen nur wünschen, daß diese Zeitsch rift in gleicher R eich haltigkeit und V ie lseitig­
keit wie seither fortgesetzt w ird; der billige Preis von M. 3.—  für das über 70 Seiten 
starke H eft gestattet Jedem die Anschaffung, der sich für vaterländische Insekten 
interessiert. Sz.

K A R N Y , H. H., Prof. Dr. phil. & m ed., Biologie der W asserinsekten. E in  Lehr-
und N achschlagbuch über alle w ichtigen Ergebnisse der H ydrobiologie. 8°, I — X V
und i — 3 1 1 Seiten m it 160 T extfiguren. (Fritz W agner, W ien 1934.)
W ohl kein Zweig der Insektenbiologie bietet eine so große M annigfaltigkeit der 

Erscheinungen wie die Lebensgeschichte der W asserinsekten. A ußer einer frem d­
sprachlichen Zusam m enfassung von  dem bekannten H ydrobiologen WESENBERG*- 
LUND gib t es nur noch das kleine Bändchen von U lm e r , das im Jahr 1928 zum  
letztenm al erschienen ist, sonst sind die Veröffentlichungen über diesen Stoff 
zerstreut in E inzelarbeiten, die in m eist schwer zugänglichen Zeitschriften erschie­
nen sind. Es ist deshalb ein besonderes Verdienst des Verfassers des uns vorliegenden 
Buchs, eine umfassende Ü bersicht über das Leben der W asserinsekten geschaffen 
zu haben und so auch dem Sam m ler und Liebhaber Gelegenheit zu geben, sich über 
seine B eobachtungen zu unterrichten. —  Schon die allgem einen physiologischen 
Fragen der M öglichkeit des Lebens der Insekten, dieser leichtbeschw ingten G eschöpfe 
der L u ft, in dem ihnen so frem den Elem ent, dem W asser, bieten eine Fülle des 
Interessanten, denn nicht nur im Larvenzu stan d finden w ir Insekten im W asser, 
auch m anche fertigen Insekten scheuen nicht das nasse Elem ent, darunter zarte 
Schm etterlinge und winzige Schlupfwespen, deren Organe an das Leben im W asser 
angepaßt sind. Es gibt überhaupt keine Fam ilie der Insekten, von der nicht V e r­
treter teils als Larven, teils als fertige Tiere im W asser leben. —  Besondere R eize 
bieten die m annigfaltigen Anpassungen an die verschiedenen Form en der W asser­
ansam m lungen. W ir finden den Halobates, einen W asserläufer, fern von jeder K ü ste  
auf der Oberfläche des Meeres sich tum m eln und beobachten in unterirdischen 
Gewässern von  H öhlen und B ergw erken die L arven  von Insekten. In dem Schm elz­
wasser der G letscher sowohl wie in dem heißen W asser m ancher Therm en, die d a ­
zu noch M ineralsalze in Lösung führen, finden Insekten ihr Fortkom m en. Eine 
besondere A npassung erfordern die über Felsgeröll und Steine stürzenden G ebirgs­
bäche, die auch wieder ihre besonderen V ertreter der Insektenw elt beherbergen.

So bietet sich dem aufm erksam en B eobachter eine Fülle reizvollen Tierlebens 
in den verschiedenartigsten W asseransam m lungen, über die ihm das vorliegende 
Buch, u n terstü tzt durch zahlreiche A bbildungen, in klarer und anschaulicher W eise 
A ufschluß gibt. E in  K a p ite l des B uchs ist der Sam m el- und Präparationstechnik 
gewidm et, so daß auch der A nfänger die wünschenswerte A nleitung zur A ufsam m ­
lung und Konservierung der W asserinsekten findet. —  F ür eingehende Studien 
enthält das verdienstvolle W erk eine reiche Zusam m enstellung der einschlägigen 
L iteratur, ein A utorenregister und ein sehr eingehend ausgearbeitetes Sachregister. 
E s ist zu hoffen, daß angeregt durch die fleißige A rb eit des Verfassers der B eo b­
achtung und dem Samm eln der W asserinsekten neue Freunde gewonnen werden.

H. F.

D ruck v o n  H. Laupp jr  in Tübingen.
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